
SATZUNG 

zur Abrundung des im Zusammenhang bebauten Ortsteiles Odenheim an der 

Siegfriedstraße durch das Außenbereichsgrundstück Fist. Nr. 17 (Abrundungssatzung) 

Aufgrund § 34 Abs. 4 Satz 1 ZifF. 3 und Satz 3 des Baugesetzbuches (BauGB) i.V. § 4 der 

Gemeindeordnung (GO) hat der Gemeinderat der Stadt Östringen am ] 4.09.1994 folgende 

SATZUNG 

beschlossen. 

§ 1 Gegenstand 

Der im Zusammenhang bebaute Ortsteil Odenheim endet im nordöstlichen 

Teil der Friedhofstraße mit dem Grundstück Fist. Nr. 19 und wird durch das 

Außenbereichsgrundstück Fist. Nr. 17 abgerundet. 

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich 

Für die in § 1 genannte Abrundung ist der Lageplan vom 06.09.1994 maßgebend. 

Er ist Bestandteil dieser Satzung. 

§ 3 Festsetzungen 

Gern, § 34 Abs. 4 Satz 3 BauGB werden festgelegt: 

§ 3.1 Zeichnerische Festsetzungen 

Vordere und hintere Baugrenze im Bestandteil Lageplan vom 06.09.1994. 

§ 3.2 Schriftliche Festsetzungen 

3.2.1 Es ist nur Einzelhausbebauung zulässig. 

3.2.2 Die zulässige Geschoßzahl wird auf I bestimmt. 
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§ 4 Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt gern. § 34 Abs. 5 i. V. mit § 22 Abs. 3 BauGB mit der orts¬ 

üblichen Bekanntmachung nach § 12 BauGB in Kraft. 

Östringen, den 14.12.1994 

Bamberger, Bürgermeister 
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Lageplan 
Gemarkung Odenheim 

M 1:500. Abrundung Siegfriedstraße 
gern. § 34 Abs. 4 BauGB 
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Bereichsabgrenzung den 06.09,1994 
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